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Sechste Verordnung zur Änderung der Zuständigkeitsverordnung 
Tiergesundheit und Tierische Nebenprodukte

 

Vom 15. Juni 2021

 

 

Auf Grund des § 5 Absatz 3 Satz 1 des Landesorganisationsgesetzes vom 10. Juli 1962 (GV. 
NRW. S. 421), der zuletzt durch Artikel 10 Nummer 3 des Gesetzes vom 9. Mai 2000 (GV. NRW. 
S. 462) geändert worden ist, insoweit nach Anhörung des fachlich zuständigen Ausschusses des 
Landtags, sowie des § 36 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602) verordnet die Landesregierung:

 

 

Artikel 1
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Die Zuständigkeitsverordnung Tiergesundheit und Tierische Nebenprodukte vom 27. Februar 
1996 (GV. NRW. S. 104), die zuletzt durch Artikel 4 der Verordnung vom 16. März 2021 (GV. 
NRW. S. 304) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

 

1. § 1 wird wie folgt gefasst:

„§ 1 
Grundsatz

(1) Zuständige Behörde im Sinne

1. der Verordnung (EU) Nr. 2016/429 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. März 
2016 zu Tierseuchen und zur Änderung und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tier-
gesundheit („Tiergesundheitsrecht“) (ABl. L 84 vom 31.3.2016, S. 1, L 57 vom 3.3.2017, S. 65, L 
137 vom 24.5.2017, S. 40, L 84 vom 20.3.2020, S. 24 und L 48 vom 11.2.2021, S. 3) in der jeweils 
geltenden Fassung sowie aller aufgrund der Verordnung (EU) Nr. 2016/429 erlassenen, unmittel-
bar geltenden Rechtsakte der Europäischen Union,

2. weiterer unmittelbar geltender Rechtsakte der Europäischen Union, die Regelungen im Bereich 
des Tiergesundheitsrechts enthalten,

3. des Tiergesundheitsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2018 
(BGBl. I S. 1938) in der jeweils geltenden Fassung sowie

4. der aufgrund des Tierseuchengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Juni 
2004 (BGBl. I S. 1260, ber. S. 3588), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 112 und Artikel 4 Absatz 
88 des Gesetzes vom 7. August 2013 (BGBl. I S. 3154) geändert worden ist, oder des Tierge-
sundheitsgesetzes erlassenen Rechtsverordnungen

ist die Kreisordnungsbehörde, soweit in dieser Verordnung keine abweichenden Zuständigkeiten 
geregelt sind.

 

(2) Die in dieser Verordnung geregelten abweichenden Zuständigkeiten gelten auch, soweit die-
se Zuständigkeiten Aufgaben und Amtshandlungen betreffen, die in den in Absatz 1 Nummer 1 
und 2 aufgeführten Rechtsakten der Europäischen Union mit Anwendungsvorrang gegenüber 
dem Bundes- oder Landesrecht aufgeführt sind.“

 

 

2. § 5 wird wie folgt geändert:
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a) In Nummer 2 werden die Wörter „der Geflügelpest-Verordnung“ durch die Wörter „sowie für 
die Anordnung der Aufstallung des Geflügels nach § 13, wenn nach einer Risikobewertung auf-
grund der Seuchenlage eine Stallpflicht für einen ganzen Regierungsbezirk, für mehrere Regie-
rungsbezirke oder für das ganze Land erforderlich ist,“ ersetzt.

 

b) In Nummer 3 werden nach dem Wort „trifft,“ die Wörter „sowie die Genehmigung von Ausnah-
men von der Stallpflicht“ eingefügt.

 

c) In Nummer 4 wird die Angabe „§ 21 Abs. 4 Nr. 1, § 30 Abs. 2 Nr. 1 und § 56 Abs. 5“ durch die 
Wörter „§ 21 Absatz 4 Satz 1 Nummer 1, § 27 Absatz 2, § 30 Absatz 2 Nummer 1 und § 56 Absatz 
5“ ersetzt.

 

 

Artikel 2

 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

 

 

 

Düsseldorf, 15. Juni 2021

 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen

 

Der Ministerpräsident 
gez. Armin  L a s c h e t

 

 

Die Ministerin für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 

gez. Ursula  H e i n e n – E s s e r
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